
/ o H J h. 
\ H 

' , . 

sss/ sss s./s/s s/s. 

'"":«•„ ni J I „ , , . . I , I . « " " , V ,., ^ 



Rc 
»_. J 

^ / ( • 2 



y/ Ter von denen, die Reval lieb haben, freute 6ich nicht des festlichen Tages, des 
16» J u n i u s 1 8 4 0 , wo die Feier der Einweihung der St. Olai-Kirche Statt fand? 
Wie so ganz anders war der 16« Junius vor 20 Jahren! Damals nur Trauer in allen 
Herzen; jetzt Dank und Freude, Ja wir haben sie wieder, unsere liebe Olai-Kirche, 
wir haben sie schöner wieder. Ohne in die Sinne fallenden Prunk und Glanz steht 
sie da, — einfach, aber erhaben und lieblich zugleich. Man fühlt's in ihr, dass 
man in einem Gotteshause ist; denn man kann nicht in ihr sein, ohne dass einem 
das Herz zur Andacht erhoben wird. Dank Ihm, dem gnädigen und treuen Gott, 
der unsere Trauer in solche Freude verwandelt! Dank dem Erhabenen Bruder-Paar, 
das unsere Stadt so gütig und huldvoll bedacht! Dank auch Allen denen, die sich 
um den Aufbau unseres theuren Gotteshauses, so wie um die Einweihungs- Feier 
gemüht! — Viele von denen, die vor zwanzig Jahren mit uns t r a u e r t e n , haben 
nicht gesehen, was wir sahen — sie sind entschlafen. Aber gewiss, sie freuen eich 
von Droben aus mit uns, sie danken mit uns. 

Doch j e aufrichtiger und lebendiger der Dank und die Freude für das, was 
wir erlebten, in unseren Herzen ist, desto willkommener möchte es sein, hier in wenig 
Zügen uns noch einmal die Feier dieses Tages vor die Seele zu fuhren. 

Schon am Erüh-Morgen um 6 Uhr erschollen von dem Thurme der erneuer
ten St. Olai-Kirche, festliche und herzergreifende Choräle unter Posaunen. Es kün
digten diese Töne, die über die ganze Stadt hingingen, die hohe Feier des Tages 
an. Darauf luden die Glocken von den übrigen Kirchen der Stadt und des Doms 
die Gemeinde und alle Bewohner Revals zur Theilnahme an der Einweihungsfeier 
und zur Anbetung im neuen Gotteshause ein. Freilich vermissten wir unter diesen 
ladenden Stimmen schmerzlich die alten klangreichen herrlichen Glocken des Olai-
Thurmes. 

Um I I Uhr , nachdem der Gottesdienst in den anderen Kirchen beendet 
war, versammelten sich alle zur Feier geladenen Gäste und die St. Olai-Gemeinde, 
so viele nur Platz hatten, in der seitherigen Bethalle. Nach dem Gesänge sprach 
der Herr Superintendent Mayer das Abschiedswort. Mit Rührung und Dank schie
den wohl die meisten Gemeinde-Glieder von dieser Stätte, im Andenken sowohl an 
das , was ihnen die Gnade Gottes in Wort und Gebet und Sakrament geboten, als 
auch an die Bereitwilligkeit, mit der die Ehrhafte Gemeinde der grossen Gilde die 
vor 20 Jahren ohne Gotteshaus dastehende Gemeinde an diese Stätte aufgenommen 
und ihr dieselbe bis heute so freundlich gelassen hatte. Den Schlussvers: „Unsern 
Ausgang segne Gott" — haben wir wohl oft — aber gewiss nie mit solchen Ge
fühlen gesungen, als damals. — Jetzt nahm der Superintendent unter Assistenz von 
vier Stadt-Geistlichen die Kirchengeräthe, Bibel und Agende von dem Altare und / 

eröffnete den Zug nach der neuen Kirche. Ihm folgte 1) die Glieder der Stadt-
Geistlichkeit und der General - Superintendent mit der zur Synode ver
sammelten Landgeistlichkeit; alsdann 2) die Chefs der Provinz und der Stadt mit 
den Repräsentanten des Landes und der Stadt; 3) die Chefs und Glieder der Krons
und Land-Civilbehörden, der Militärbehörden, die dimittirten Generale, die geladenen 
Fremden und das sämmtliche Lehrerpersonal; 4) das Schwarzenhäupter-Corps; 5) 
der Magistrat; 6) die beiden ehrhaften Gemeinden der Gilden. 

Nachdem der Zug bei der neuen Kirche angekommen war, woselbst die 
Geistlichkeit der andern Confessionen den Zug erwartete, stimmten die daselbst ver

sammelten Schüler des Gymnasiums und der Kreisschule vor der noch nicht ge
öffneten Hauptthüre einen Gesang an , den die ganze Versammlung unter freiem 
Himmel mitsang. Diese Augenblicke wurden vom schönsten Sonnenschein begün
stigt. Hierauf hielt der Superintendent eine kurze Anrede nebst Gebet und der 
Kirchenvorsteher, Aeltester der grossen Gilde, Herr Joachim Hippius, überreichte 
ihm dann den Hauptschlüssel der Kirche. So ward denn das neue Gotteshaus, 
das festlich erleuchtet und geschmückt war, eröffnet und unter Lobgesang, der vom 
Chore aus der eintretenden Gemeinde entgegentönte, begab sich der Superintendent 
mit den Assistenten zum Altare, auf den die Kirchengeräthe, Bibel und Agende 
niedergelegt wurden , während die ganze übrige Versammlung ihre ihnen durch 
eigens dazu gewählte Marschälle, aus den Gliedern der ehrhaften Gemeinden bei
der Gilden und aus den des löbl. Corps der Schwarzenhäupter angewiesene Plätze 
einnahm. Nun begann das zu diesem Tage eigens componirte Oratorium, welches 
mit lieblichen Melodien das Bild der Kirche, wie sie vor zwanzig Jahren war und 
was die damals Anbetenden in ihr gefunden, vor die Seelen führte; dann aber auch 
mit schauerlichen Tönen in die Nacht des 1 6 . J u n i 1 8 2 0 versetzte; dazwischen 
mit Lobgesang die treue Hand des Herrn pries, die in jener Nacht so wunderbar 
die Stadt verschont, — dann die Sehnsucht nach Erneuerung des zerstörten Tem
pels schilderte und für die Gnade dankte, mit der Gott diese Sehnsucht ,durch das 
Erhabene Bruder - Paar unseres grossen Kaiserhauses gestillt — und endlich mit 
Jauchzen über den Besitz der theuren Stätte schloss. Gewiss ist es jedem erfreulich 
gewesen, dass wir bei dieser Gelegenheit uns an einem Tonstück zur Ehre Gottes 
erbauen konnten, das in unserer Mitte hervorgegangen, und wohl jeder wird sich 
gedrungen fühlen, dem Componisten, allen den Herren und Damen, die das Orato
rium gesungen, den beiden Herren Directoren, die dasselbe leiteten, so wie allen 
Musikfreunden von nah und fern, die mit der grössten Bereitwilligkeit und gern 
dasselbe unterstützten, von Herzen Dank zu sagen. 

Unter den letzten Tönen des Oratoriums trat der Herr Superintendent vor den 
Altar und hielt die Weiherede, in welcher die Geschichte der Kirche, wie auch 
ihrer letzten Erhabenen Wieder - Erbauer mit Dank und Fürbitte gedacht und mit 
den Zeichen des Kreuzes der Altar der Hauptkirche und der Bremer Kapelle und 
die Kanzel geweiht wurden. Die Rede endete mit einem Gebete, das knieend ge
sprochen ward, worauf die Assistenten vom Altare aus jeder einen Bibelspruch in 
Beziehung auf die Weihe und Bestimmung der neuen Kirche der Gemeinde zuriefen. 
Herr Oberpastor Siegel: Joh .4 , 23 .24. Die Herren Pastores diaconi Frese: 1 Cor. 
3 , 11 . Huhn: 1 Cor. 3, 16. Luther: Psalm 100. Nun begann nach dem Weihe-
liede der gewöhnliche sonntägliche Gottesdienst, bei welchem der Herr Superinten
dent Mayer die Predigt über den Text: Psalm 26, 6—8 hielt und der mit Segen 

£ und Lobgesang schloss. > 

Die ä u s s e r e Feier des langersehnten Tages ist vorüber. Möchte die 
i n n e r e bleiben. Möchten wir jedesmal, wenn wir das neue Gotteshaus betreten, 
mit denselben festlichen Gefühlen kommen, und wenn wir von dannen gehen ein 
Gotteshaus in unseren Herzen mitnehmen. J a , es möge viel Heil und Segen von 
der neugeweihten Stätte über uns und unsere Kinder und Alle kommen, die sie 
jetzt und einst betreten werden. 

R E V A L , den 17. Juny 1840. 



\3en wohlwollenden Beförderern der Herausgabe dieses kleinen Werkes, den 
Herren A. Adelheim, Organist IL Bchling, Consul von Böningh, Capitain von 
Bremen, Dr. J. von Dehn , Buchhändler Eggcis, Ohrist von Fock, Dr. L. 
Gahlnbäch, Raili de Galindo, Lehrer Gebhardt, Commerzienrath Girard, 
Ehrenbürgern A. und E. Girard, Pastor Maller auf Rappel, Oberlehrer Haus
mann, St. Olai Kirchenvorsteher J. Hippius, Kunstmaler G. Hippius, Pastor 
Hörschelmann auf Matthaei, Kaufmann Hoffmann, Rathsherr von Husen, Lehrer 
G. Iversen, P. Kagelmann, Mannrichter P. von Klugen, Erkorner Aeltester 
A. Koch, Rathsherr Kra/ft, Kaufmann Krämer, Adels - Marschall von Lilien-
feldt, Kaufmann A. Luther, Kaufmann C. Malm, Graf C. von Mannteuffcl, 
Ehrenbürger V. Martinsen, Superintendent Mayer, Aeltester C. Mewes, Baron 
A. von Meyendorff, Kaufmann D. Nagel, Landrath von Patltul, Pastor Paucker 
auf Simonis, Pastor Paulsen auf Ampel, A. von Pillar, J. von Ramm, Lehrer 
Rosenfeldt, Kaufmann Savin, Dr. G. von Schilling, Capitain von Schultz, Colle-
gienrath Seidlitz, Rath R. Sengbusch, Hofrath Spalte, Baron O. v. Staclielbcrg, 
Graf L. von Steenboch, General von Straelborn, Mannrichter O. von Taube, 
Organist Thomson, Graf .F. von Tiesenhausen, A. von Traubenberg, Baron B. 
von Uexhüll, Orgelbauer E. Fr. Walker, Kunstmaler C. Wallher, H. von Wart
mann, R. von Wenndrich, L. von Wilhen, — der Madame E. Müller, den Fräu
lein A* und M. v. St. — stattet hiermit seinen verbindlichsten Dank ab 

I . N. Nagen. 

Bei des Auffuhrung dieses, vom Herrn Pastor-Diaconus A. Huhn gedichte
ten und von J. A. Hagen componirten Oratoriums unterstützten gefälligst im 

SOPRANO SOLO: die Damen M. von Husen und M. Lorentzen. 

SOPRANO T Ü T T I : die Damen F. Andersohn, A. Bergmann, IL Bremer, 
E. Dienes, A. von Dirkson, E. Fick, E. Forsmann, C. Freibusch, 
A. Gahlnbäch, L. de Galindo, J. Girard, E. von Glehn, N. von Glehn, 
A. Hannert, A. Holst; C, von Husen, J. Intelmann, M. Jordan, 
At. Iversen, M. von Koch, H. von Kimmcl, M. Krich, O. Krich, 
J. Kunte, E. v. Lampe, E. Lenz, Mad. L. Malm, C. Müller, Emma 
u. Emilie Müller, M. Quist, J. Schenk, Mad. S. Schütz, B. Suhden, 
C. Wetter Strand, C von Wistinghausen, C. von Witt, 

ALTO SOLO: die Damen A. Lorenzen und S. Salcmann. 

ALTO T Ü T T I : die Damen Vi von Adams, E. Balk, M. von Becher, J. von 
Böhningh, B. Felizius, Ch. Feuereisen, L. Fich, M, Fich, P. Johann-
son, A. Koch, Mad. M. Koch, M. Krich, E. Lassenius, IL Luthery 

M. Luther, C. Maisch, P. Masing, E. Meister, B. Sulemann, S. 
Stein, C. Tundermann, Mad. J. Weisse, C. Wetterst randt. 

TEXORE SOLO: die Herren A. Adelheim, Studiosus A. Iversen und H, von 
Macdonald. 

TEXORE T Ü T T I : die Herren Stud. Berg, Cantor G. Bringendoff, Gymn. A. 
Frese und Hanff, G. Helmig, Studiosus R. v, Husen, W. v. Husen, 
E. Iversen, W. Krich, Gymn. Lampe und Luther, Kaufmann C. Malm, 
Lehrer C. Müller, Q. von Nieroth, Gymn. Paucher, Stud. Riesen-
kampff, A. Steding, Gymn. Sprung. F. Seyivang, Gymn. Wiedemann 
und Walther, E. Ziegenberg. 

BASSO SOLO: die Herren H. Becker, Oberlehrer Hausmann, Ehrenbürger V. 
Martinsen und Tli. Witte. 

BASSO T Ü T T I : die Herren M. Bringendoff, H von Dehn, Gymn. Docken, 
Stud. Frey, Gymn. Hasenbusch, Domschüler Hasselblatt, Fr. Hagen, 
Stud. Jordan und Janich, J. Iversen, Gymn. Kluge und Paucker, 
Domschüler Paulseti, Lehrer Rosenfeldt, Dr. Swertjoe, Gymn. Stramm, 
J. Schmidt, W. Schmidt und Walther, Stud. Witte, 

Im Dirigiren bei den Proben: Herr Hofmusikus Körner; im Dirigiren bei der 
Hauptprobe den 14. Juni, und bei der Aufführung den 16. und 25 
Juni , Herr d'Aubert. 

VTOLIIVOI. spielten die Herren Nenntwich, Buchhändler Koppelson, Michalowitsch, 
R. von Böningh, Dieberg L, Sfransky 1., Gymn. A. Koch. 

VIOLIXO II.: Herr Feige, Organist Wenig, Gross, Knipleff, Malm, die 
Gymnasiasten Rosenberg und Bock. 

BRATSCHE: Herr Consist.-Secr. Hörschelmann, Coli.-Ass. A. v. Antropoff, 
Lehrer Wattier, Kriegsmann, Roschinett. 

VIOLON- CELLO: Herr Hofmusikus Bender, Johannsohn, Stransky IL 

CONTRA BASS: Herr H. Keiser, Grünberg, Masing. 

FLÖTE bliesen: Herr Bergmann und Wickmann. 

OBOE : Herr Hofmusikus Lufft, Widemann. 

CLARIXETTE; Herr Oberlehrer Wiedemann, Buddendörffer. 

FAGOTT: Herr Organist A. Feuereisen, Hesse. 

HORX: Herr Schultz, Lieders. 

BASS-POSAUNE: Herr Rumberg. 

TROMPETE: Herr Dieberg IL, L. Bresch. 

PAUKEN schlug Herr Rath Hoepner. 
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ORATORIUM 
BEI DER 

!2IWWfflI! iUW€l 
DER ERNEUERTEN 

ST OLAI K I R C H E zu REVAL 
AM 

£• Banntage nach Grinitatis, 

DEN 

16. JUNI 1M40. 

H e i l i g - , heilig, heilig ist der Herr Zebaoth! 

Alle Lande sind Seiner Ehre voll. 

Her r Zebaoth, 

Dreiein'ger Got t , 

H ö r unser Flehen: 

Komm, erfülle dieses Haus 

Mi t Deiner Herrlichkeit! 

Jahrhunderte stand dies Heil igthum, 

Lieblich geschmückt zu Deiner E h r e ; 

Zu Deinem Himmel wies seine Zinne, 

Zu Deinem seligen Reich luden ein die Töne der («locken; 



J u n g und Al t , von nah' und fern' 

Sie freuten sich Deines Hauses, Herr Zebaoth. 

Und drinnen wohnte Deine Herrlichkeit, 

Ein T a g sagte sie dem andern, 

Und ein Fest that sie kund dem andern. 

C H O R A L . 

Wie lieblich ist's, Dir Herr zu singen 

Im Dir geweihten Heil igthum, 

Das Herz zum Opfer Dir zu b r ingen , 

Mit zu verkünden Deinen R u h m ! 

Woh l dem, der Dein Haus gerne hat, 

Du segnest ihn auf seinem Pfad. 

Du Vater warst bei uns ; wir wohnten sicher — 

Gnade und Wahrhe i t , Friede und Segen 

Kam über uns aus Deinem Hause. — — 

Wir schliefen in Fr ieden , — — 

Da fuhrst Du Allmächtiger einher auf den Wolken des Himmels, 

Es drohten Deine Blitze über uns : — 

Aber Du verschontest u n s e r e Hüt ten , 

Erbarmer , Du verschontest uns ! 

J e h o v a h , gross im Donner der rollt 

Und im sanften Säuseln, 

J ehovah , Erbarmer verderbend und segnend, 

Angebetet, gepriesen sei Dein herrlicher Name! — 



Wir eilten hinaus — — 

Da zuckten die Blitze über D e i n e H ü t t e , — 

Da stand sie in Flammen — 

Dumpf sangen die Glocken ihren Sterbegesang- — 

Es stürzte die Zinne — 

Es brausten die Flammen in das Heiligthum. — — 

Und die Morgensonne kam wieder, 

Aber sie beschien nur Trümmer und Asche, 

H e r r , Her r ! Unbegreiflich sind Deine Gerichte, 

Und unerforschlich Deine W e g e , 

Wir beugen uns im Staube vor Dir. 

C H O R A L . 

Verdecken Dich schon finstre Wolken , 

Du bist uns doch mit Gnaden nah'. 

J a helfen wirst Du starker Ret ter , 

Nur Deine Stund' ist noch nicht da ; 

Dein Licht geht auf, die Trübsal weicht , 

Sobald sie ihre Fruch t erreicht. 

Da standen wir um die Trümmer Deines Hauses, 

Gewichen war Deine Herrlichkeit von ihm, — 

Wir weinten — wir weinten und k lag ten : 

Wer baut sie uns wieder die theure Statte? 

Wer baut sie uns wieder? ! — — 

Erbarmender Vater, Du hörtest das Weinen, 

Es brach Dir das H e r z , Du neigtest Dich gnäd ig : 

Es kam Dein Gesalbter und sah unsre Noth : 

Du lenktest Sein Herz : und aus Asche und Trümmern 

Raute Er prächtig Deinen Tempel uns wieder. 



C H O R A L . 

Gelobet seist Du Gott 

Für Deine Vatergüte! 

Gieb nun , dass wir von beut' 

Mit dankbarem Gemüthe 

In rechter Glaubenstreu 

Dir dienen fort und fort; 

Segn' uns in diesem Haus , 

Gieb Frieden hier und dort ! 

Ewiger Segen dem Seigen an Gottes T h r o n , 

Segen auch I H M dem Erhabenen Bruder! 

Vollendet, vollendet hat E R das W e r k , 

Heil I H M , dem Vater Seines Volkes! 

Wir haben sie wieder die theure Stä t te , 

Wir danken, wir singen, wir jauchzen Dir , Got t , 

Von nun an bis in Ewigkeit . A M E N ! 

• 

Ist ZU dnvken erlaubt worucii. 

Im Samen der Ci> il-Ober, crwaltung in ne" Ott»ee-Pro»iii/.cn, 

Eh.tl. Goa> -tWnMtwatM '!<>,." ' . K >• • 
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£* Tunozpatßiu nacandnuKoe* JIuwlHßojica. 



V^BHmT», CB-Äim», c u a n n . TOCIIOAI» Caitaoo u! 

U BCB 3eMJiu iicnoAneiibi cjiaBBi E r o . 

O Canaoe-B, 

Tpie^HHbiH Bor'B, 

ycjiBiniB MOAB6BI , 

II HanoJiHH sniomi» xpaMB 

TßOHMB BeJIIl*lieMb ! 

Ceä xpaMB, OH*B sp t J ib B i s a Aasno MHHyBniic, 

B B KpaCB CBflOH, HaCJlBßlH BBKOB'b. 

E r o r j iasa yKa3MBajia B B neGo, 

H KOAOKOJIOBB 3BOHB IipiI3BIBÜMB ÖBIJIBBO I^apCTBIC ö l ,l .Kein l 1; « 

H cinap-B H M.ia^B CUBBIIIJIII 

B B oönmejib caaiibi T B o e n , Bor'B CaßaooB ! 

Ce mpoH'B 6BIJLB HCKOHH BCJIIIHBH T s o e r o , 

4eHB B03BBU^aAB AHK> ö . ia ro^amB. 

H cjiy;&6a BoaibJi c j iyaöy B O Ä I H ) , 

0 * C H JL 

K a n o n BocraoprB, o B o m e , w a u u i n r . 

TeÖÄ B"B CBaTHJlHlUt TßOeMB , 

CnBuiHmB BB T B O H xpaMB, mnoGbi iiocmaBiniib 

T e ß t Ha aiepcnroy cep^i ie B B HCMB. 

B-iaateiiB , Kmo xpaMB ceä »memo a p i n n b , 

Ero TOCIIOAB 6jiarocAOBHmB! 

T B I , O r a i c , iiacB xpaHHJib ; MBI Ä H B I 6e3onacuo — 

II 6 i.ii o< im, . iip.tB.ia. MtipB, OviarocAOBeHbc 

H a HacB BB ceMB xpaMB paa.iHBa.mcb. 



M M cnaAH CHOKOHHO, — — 

H o B ^ p y r t , BcGMorymiH, T H B03cmaAT» BT» n e p e x a r a x B rpoaia, 

H saCAiicinaJin MOJIHIH na # B Hasm: — 

Ho T b l /KHJi(iiu,a HauiH iioma^H.vB ; 

O npeÖJiaroH, T B I BCT»XT» HacT» nou^a^HJi'B! 

I e r o s a , T B I BIIJLHKT» BO rpoMB 

H BT» niliXOMB uicjiccml». 

l e roua npeÖJiarofi , 3a rHfiBT» n MHjiocniB, 

M B I KT» npaxB iipocaaB.iaeMB T B O C CBjnnoe IIMÄ 

CllBHIHMT» MBI H3T» flOMOB'B 

CBcpKajLii MOJiuiii iiâ VB xpaMOMT» EOJKBHMT»; — 

OHT» miaMeueMT» oÖBJiinT», — 

Ty^tj lH CniOIiailBCMB lipCACMCpiHUBlHT» KO.IOKÜ.1,1 — 

H KO.iOKOJibuji pyxnyjia — 

W CT» inysioMT» naaMa xjiBiHyAO BT» CBHmHJLHur,e. — 

II saci iuio CHOBa cojiHU,e jicHoe; 

AXT» , 03apujio OHO rreneJinui,e Mpamioc. 

rocno&T», TOCIIO^B , KaKT» uciiocmiiJKHMBI r.y^bÖBi T B O H , 

II HeH3CAB^HMBI liyBTII T B O H ! 

l io u p a x B KJIOHHMT» Tipe^T» TOÖOH XOHVNa 

ttlCBX 

X O H I B rpo3HBi n iy iu H cxpbiBaiomT» 

H o p o ü JiiiB^e T s o e OBTB HacT», 

H o ßjiaro^amB T B O Ä na^T, naMif, 

T B I He IIOKIIIICUIB iiacB, I^apio ! 

T B O H r̂acT» HacmaHemT»: cxopÖB upon^c iuB, 

KaKT» CKopo HJIOAB na.MB npHHcceniT». 

CT» iipucKopöi.i M I, OKpy-JKa.m pa3Ba„uiHBi MBI xparua, 

Mcqc3^o H3T» Hero ne-mqio T n o e , >— 

H ropBKO n.ia^ra MBI «.»I.US.LI n : 

K m o II.IMI» B03o6iioBuniB o6nme.iB ciaBBi? 

K m o II.IMI. in in Mi xpaMB no30önoBiimT» ? ! 



T B I , Onrqe npeoAaroiir , no3,Tpt,.>n> Ha c*o3r.r na iu i i ; 

T B O H rutB-B neuest», « MHAOCHIB B03ciajia; 

JTpumcKi, HoMasaimiiR-B T B O H KB IIAMT., T B I mpoHyaLT» 

E r o ßjiaryro ayniy- na Mpa^HOMB nenejiHMjli 

O H B BO30o3^a.ii. cB/iraiMiintc BO ÖJiecK-fc HOBOM-B. 

OfGHA, 
XBaAHsrb T e ö i i . Dpipio. 

3 a Ciaro^aniB n MIULOC-JH r.! 

^ a MyKHMTi BBpuO .MM , 

KaK% öjiaroAapmii ' l a ^ a , 

II CT> BBpOH menjLOH) 

B o B-BKH AIiniB Te6±». 

HjiaroCAOBeiiBC, Binp-B 

4 a p y n HaMt 3Ä-BCB H maara. 

B B ' I U O O CiaxeHcmBO üpaseAHiiKy npeft* nipoiioM-B B O K M I M I I ! 

BAarocA.oBeHBe H a p E r O Asrycni'BHBiHM'B E p a m o i i i . 

CsepuiHAx» OHTE» , CBepiiiHA/B 0Jl rf> noABHro^ CAaroii; 

X B a ^ a Onnjy ome^ecmBa! 

Bo3(i,BnrHyniT> Hasfi. CHOsa ccii xpastB 6AaroAanraBin, 

^HKyeziN, HOCM-B H3"B UOAHOTBI cepfleij'B, 

OmiiBini» BO Bt.Kii nt,K0B7>. AMHHB. 


